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Dem Schlachtendenker

Eiſendewehrter Greis Du ſchwangſt in der nervigen Kechten
Funkelnd den ehernen Speer und es ſanken Dir Helden und

Krieger

Aber führte Dich auch der dampfende Wagen der Schlachten

Fort über Todte und Gluth es halte die beſſere Weisheit
Ceitend die Zügel gefaßt und zählte die tödtenden Canzen
NRimmer entfloh Dir eine zu viel noch eine zu wenig
Denn Du maßeſt im Streit die feindlich wirkenden Kräſte
Bis Du mit eiſerner Hand den ruhelos flüchtenden Frieden
Aus dem Gemwühle erkämpft für die nen erblühende Heimath

Keg nun zur Seite den Schild es entſinke die Waffe den
Händen

Und ein friedliches Volk küſſe Dein roſtendes Schwert

Georg Engel

Zum 26 Oktober
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

Halle 26 Oktober
Bedarf es noch vieler Worte um einen Mann zu feiern deſſen

Name zu den erſten und größten aller Zeiten gehört Nein weder
kann etwas Neues zum Ruhme des großen Mannes deſſen 90 Ge

burtstag wir heute begehen vorgebracht werden noch iſt es mög
lich ſeine Thaten genauer dem deutſchen Volke zu erklären Jeder
mann weiß was unſer Moltke geleiſtet die Männer die unter
ſeiner Führung in den Streit zogen die Jünglinge welche begreifen
wem Deutſchland ſeinen Siegeslorbeer verdankt die Kinder die in
Schule und Haus haben erzählen hören von unſerem alten Moltke
dem Helden mit dem ſchweigſamen Munde aber entſchloſſenen
Geiſt mit dem zurückhaltendem ſchlichten Weſen aber goldenen
Herzen dem Schlachtenmeiſter dem kein Zeitgenoſſe den Ruhm hat

rauben können der Erſte ſeiner Zeit zu ſein Aber der
Generalfeldmarſchall hat nicht gekämpft um des Krieges ſondern
um des Friedens willen alle ſeine Reden die er im Laufe der
Jahre bis in dieſes hinein im deutſchen Reichstage gehalten hat
klingen nicht wieder von ſtolzem Schlachtenmuth es weht durch ſie

nicht ein Ton nur von Schwertgeklirr und Kanonendonner ſie
athmen ohne Ausnahme die tiefſte Friedensliebe Die Zahl
der großen Generale die ſich vom Siegesſtolz nicht fortreißzen
ließen iſt ſehr klein zu ihr gehört aber unbedingt Moltke und
darum verehren wir ihn um ſo mehr Schlagfertigkeit und Wehr
fähigkeit des deutſchen Heeres hat Moltke im Dienſte des Kaiſers
angeſtrebt aber nur zum Schutze der friedlichen Arbeit nicht zu

neuen Kriegszügen Und darum iſt der Soldat Moltke ein
Mann des Volkes darum ſteht der Feldmarſchall den

Reideburg Not chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Bürgern nahe den Bürgern die in ihrer Geſammtheit die Armee
das dentſche Volk in Waffen bilden

Ehren wollen wir unſeren großen Schlachtenmeiſter und dauken
für das was er mit allerzeit unerſchütterlicher Ruhe und genialem
Willen durchgeführt hat Ehren wollen wir aber auch uns ſelbſt
indem wir uns beſtreben ſeinen Bürgertugenden nachzu
eifern ſeinem warmen Patriotismus ſeinem treuen Pflichtgefühl
ſeiner edlen Beſcheidenheit Graf Moltke iſt in ſeinem langen
Leben außerordentlich hoch geſtiegen aber er hat ſeinen ſchweren
Weg durch eigene Kraft gemacht Moltke s militäriſche Laufbahn
war nicht ſo glänzend wie ſeine Erfolge er hat mühſam ringen
mit ſtetem Eifer arbeiten müſſen um Stufe für Stufe bis zu den höchſten

Ehrenſtellen zu erklimmen Ein 40jähriger erfahrener gereifter Mann
war Moltke erſt einfacher Hauptmann das fünfte Jahrzehnt ſeines
Lebens legte er zurück immer noch war ſein Name nur kleinen
Kreiſen bekannt und erſt mit ſechzig Jahren trat er in den Vorder
grund um im ſiebeuten Jahrzehnt alle Gleichſtehenden zu überholen
Ganz anders die Laufbahn Fürſt Bismarcks der mit noch nicht
vierzig Jahren Excellenz und bevollmächtigter Geſandter mit noch
nicht fünfzig Jahren leitender Staatsmann in Berlin war Moltke
hat Schritt für Schritt ſich emporgearbeitet ein Beiſpiel wie ehr
liches uneigennütziges Streben zum vollen Erfolge kommt Von
dieſer ſeiner ſchwierigen Laufbahn iſt ihm auch ſeine ſprichwörtliche

Einfachheit geblieben Der Mann der am beſten wußte was Ar
beit heißt achtete auch die Arbeit in jedem Gewande

Nie ſpricht Moltke von dem wozu er ſelbſt am meiſten beige
tragen in Worten des Eigenlobes über ſeine Theilnahme an den
großen Ereigniſſen ſpricht er nur wenige flüchtige Worte nicht ſeine
Perſon ſein Ruhm waren ihm werthvoll allein der Ruhm des
Vaterlandes Eifern wir dieſer Selbſtloſigkeit nach den
höchſten Schmuck des großen Bürgers der ſagen kann Nichts

für mich Alles für mein Vaterland Ja er iſt einer
von den ſeltenen Männern unſerer Tage unſer alter Moltke zu
dem wir mit Freude und Stolz aufblicken an dem unſere Herzen

ſich erheben und der uns es fühlen läßt was es heißt ein
Deutſcher zu ſein Was wäre hente wenn nicht die Einheit
der dentſchen Stämme unter Führung unſerer großen Männer
zum Siege und zum Ruhm geführt hätte Wahrlich kein anderer
europäiſcher Staat würde von den deutſchen Staaten Notiz nehmen
deutſcher Fleiß und deutſches Wiſſen würden ſich nicht wie heute
geltend machen können die deutſche Kleinſtaaterei würde nach wie
vor den Spott Europas herausfordern Nun jene Tage werden
nicht wiederkommen Aber deshalb vergeſſen wir auch nicht was
wir ſind und was wir waren ehren wir uns durch die Ehrung
unſerer großen Männer Und des einſtimmigen Dankes würdiger
iſt Niemand als Helnunth von Moltke Alles für das Vater
land Das war ſeine Looſung Nun denn Aller Dank
unſerem Moltke Heil ihm und Segen

Politiſche Ueberſidgſt
Dentſches Reich

Verlin 25 Oktober Hofnachrichten Ueber den
geſtrigen letzten Jagdtag in Blankeuburg am Harz wo ſich
der Kaiſer in den letzten Tagen aufgehalten hat ging uns fol
gender Bericht zu Heute Morgen rieſelte ein ſanfter Regen herab
Trotzdem ſtrömten Hunderte von Menſchen dem Schloß zu um
daſelbſt dem trefflichen Waldhorn Konzert ſowie der Ab
fahrt der Herrſchaften zur Jagd beizuwohnen Jn vor
züglicher Weiſe wurden von dem Quartett die Stücke unter der
Leitung des Hofmuſikdirektors Clarus zum Vortrag gebracht
Nach dem vierten Muſikſtücke beſtiegen die Cavaliere ihre Wagen
um ſich dem edlen Waidmannuswerke im Wienröder und Blanken
burger Revier hinzugeben Da dröhnte von dem Glockenthurme
des Schloſſes der Schlag der neunten Stunde Pünktlich waren
die Galawagen vorgefahren und alsbald beſtiegen die hohen Jagd
gäſte dieſelben Jn der erſten Equipage die à la Daumont
beſpannt war ſaßen Kaiſer Wilhelm und der Regent Die
vier feurigen Apfelſchimmel zogen an und von den Anweſenden
ehrfurchtsvoll begrüßt verließ der Wagen das Schloß Jm
zweiten Wagen folgten Prinz Heinrich von Preußen und der
Herzog Arthur von Connaught dann Prinz Friedrich Leopold
der Erbgroßherzog von Sachſen Weimar Eiſenach
Prinz Aribert von Anhalt und das geſammte Gefolge Jn den
herrlichen Harzwäldern entwickelte ſich alsbald ein fröhliches Jagd
treiben Roth und Schwarzwild wurde angetrieben und mit
ſicherer Hand erlegt Allerdings waren der ſtarke Nebel ſowie der
nicht nachlaſſende Regen für den Erfolg der Jagd etwas ſtörend
Nichts deſtoweniger wurden ſämmtliche Thiere die dem Verderben
bringenden Rohre ſich nahten zur Strecke gebracht Der Kaiſer
erlegte bei der Treibjagd im Wienroder Revier 35 Stück
Schwarzwild darunter 3 angehende Schweine 6 dreijährige Keiler
18 zweijährige Keiler und 8 Ueberläufer Jnsgeſammt wurden
von der Jagdgeſellſchaft 109 Stück Schwarzwild 10 Stück Roth
wild und 1 Fuchs erlegt Jm Blankenburger Revier brachte
der Kaiſer 8 Hirſche 5 Stück Wildpret 10 Schweine und 1 Haſen
zur Strecke Der Kaiſer iſt heute nach Potsdam zurück

ekehrtß Der Reichstagsabgeordnete v Vollmar ver
öffentlicht eine Erklärung gegen die Kreuzzeitung über ſeine
Zuſammenkunft mit dem Herzog v Caianello Von einer
Agitation gegen den Dreibund ſei keine Rede geweſen er Vollmar
halte denſelben für ein Friedens werkzeug Caianello ſei kein
Jrredentiſt überhaupt kein Politiker Die deutſche und italieniſche
Sozialiſtenpartei habe mit dem Jrredentismus nichts gemein

Hamburg 25 Oktober Wie die hieſigen Nachrichten
melden ſollen die deutſchen Schutztruppen in Oſtafrika an
geblich etwa um die Hälfte vermindert werden Die Küſtenfahr
zeuge der Marine ſollen dafür mehr in Thätigkeit treten Den
Truppenbefehl erhält auf Wißmanns Wunſch ein anderer
Offizier Wißmann ſelbſt entwickelt ſeine Hauptthätigkeit im
Seengebiete

Frankreich
Paris 25 Oktober Die Regierung beſchloß als erſte

Gegenmaßregel gegen die Mac Kinley Bill die Ein
ſchränkung der amerikaniſchen Verſicherungsgeſell

H 7Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
470,000 Gulden erwiderte Doktor Wiedemann ich

glaube dieſer Gläubiger heiß Guſtav Beer
Edmund nickte mit dem Kopfe
Das iſt böſe ſehr böſe eine horrende Summe Es

entſtand eine kleine Pauſe daun zwang Doktor Wiedemann
den jungen Mann etwas Wein zu nehmen

Sie müſſen mir folgen Jhre Hände ſind kalt und Jhre
Wangen glühen

Edmund nippte an dem Wein dann heftete er ſeine
lenchtenden Augen auf den Advokaten Sie ſehen wie noth
wendig es war das Palais zu verkaufen ſagte er

Doktor Wiedemann erwiderte nichts er warf haſtig eine
Berechnung zuſammen und dann ſagte er Das ſind ganz
unerlaubte Intereſſen ganz abnorme Erlauben Sie mir
noch eine Frage lieber Baron wie verhält es ſich mit dem

Heirathskontrakt
Leichenbläſſe überzog das Geſicht Edmunds aber kein

Laut fiel von den gepreßten Lippen während das umflorte
Auge ſich ſenkte vor dem forſchenden Blick des Advokaten
Der gefürchtete Augenblick war gekommen in welchem er
bekennen mußte daß er Mitwiſſer von des Vaters Schritt
geweſen ſei Doktor Wiedemann errieth den inneren Kampf
Jch habe Jhnen geſagt lieber Baron das Sondiren einer

Wunde iſt ſchmerzhaft aber unerläßlich
Er räuſperte ſich um ſeiner Stimme Feſtigkeit zu geben

denn der gegen Gefühle und Seelenbewegung geſtählte Mann
befand trotz der Macht ſeiner Beherrſchung unter dem
Einfluß von tiefgreifender Erregung Nach einer kleinen
Pauſe ergriff der Advokat abermals das Wort Jch be
greife Jhr Stillſchweigen es konnte von einem Kontrakt
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keine Rede ſein Von Seite der Braut war keine Mitgift
zu verzeichnen Sie wußten nicht

Hier unterbrach ihn Edmund Nicht doch vor Jhnen
ſteht ein Elender der es wußte daß die Mitgift der Braut
mehr auf dem Papier verzeichnet ſtand Aber dieſer Un
glückliche vermochte nicht ſeinem Vater der von ihm die
Rettung ſeiner Ehre verlangte Nein zu ſagen Ja ich

wußte es ich trat zum Altar unter der Laſt dieſes drücken
den Geheimniſſes aber in derſelben Stunde als es mir zur
Kenntniß kam gelobte ich auch daß am Tage wo ich den
Beſitz meines Vaters antreten würde ich es mir zur heiligſten
Pflicht machen wollte das Vermögen in ſeiner ganzen Höhe
zu erſetzen Edmnnd hielt inne das weiße Geſicht die
leuchtenden Augen und die zuckenden Lippen gaben Kunde
von den entſetzlichen Qualen die er ſich bemühte mannhaft
zu ertragen dann fuhr er fort Dieſes Vorhaben dieſer
Entſchluß das Unrecht zu ſühnen an dem ein verhängniß
volles Geſchick mich zur Theilnahme zwang wurde vereitelt
vereitelt durch Ereigniſſe die ich nicht vorausſehen konnte
Möge Gott mir verzeihen was Kindespflicht mir aufer
legte

Er ſchwieg überwältigt von den bitteren Erinnerungen
die an ſeine Seele heranſtürmten Die Macht der Be
herrſchung war vorüber Auf das Tiefſte erſchüttert brach
er zuſammen in ſeiner Verzweiflung keines Wortes mehr
fähig Doktor Wiedemann ergriff ſeine Hände

Beruhigen Sie ſich lieber Baron Es iſt eine ſchwere
Prüfung aber ſie wird vorübergehen Möge Jhnen der
Gedanke ein Troſt ſein daß Sie Jhre Pflicht auf das
Edelſte erfüllt haben Jch habe keinen Sohn aber wenn
ich einen hätte wollte ich daß er Jhnen gliche mein junger
Freund ſagte er Wir wollen nun das Nähere bis zur An
kunft des Grafen Glenders vertagen Jch trage in mir die
Ueberzeugung daß ſich noch Alles zum Beſten wenden läßt
Graf Glenders der Jhrer Frau Gemahlin ſehr gewogen

iſt wird Jhnen mit Rath und That an die Hand gehen
Sie ſind deſſen verſichert Mit dieſen Worten drückte er
ihm die Hand und der junge Baron verließ das Gemach
ohne die Anweſenheit des unbekannten Freundes zu ahnen
Graf Glenders trat aus dem Kabinet Mein Entſchluß
iſt gefaßt lieber Wiedemann ſagte er das junge Ehepaar
ſoll nicht unter dem Schatten des Unglücks verſchmachten
welches ſie nicht verſchnldet haben Jch bin gerührt er
griffen von dem Edelmuth dieſes Charakters und ich be
trachte ſie fortan als meine Kinder zudem bin ich ver
pflichtet der armen Adeline Vater zu ſein Setzen Sie ſich
daher ohne Zeitverluſt in Verbindung mit dieſem Guſtav
Beer Was ſich mit Anſtand von der abnormen Forderung
herabſetzen läßt das mögen Sie verſuchen aber bis morgen
möchte ich wenn möglich die Verſchreibung von Cſany
in meinen Händen haben

Doktor Wiedemann ſtrich ſich den Bart und in ſeinen
offenen Zügen malte ſich unverhohlen die innere Freude
Jch habe erwartet Herr Graf daß Sie etwas für die

jungen Leute thun würden aber dieſe Großmuth übertrifft
meine kühnſte Hoffnung

Mir kommt es vor als ob Sie weich geworden wären
mein alter Freund ſagte Graf Glenders ſeine Hand
drückend Tröſten Sie ſich es ging mir auch nicht beſſer
ich hätte mögen einige Mal aus meinem Verſteck ſtürzen und
ihm ſagen Aller Kummer ſoll zu Ende ſein

Nun aber Herr Graf ich gebe die Hoffnung nicht auf
unſere Verlorene zu finden Was dann

Die Frage befremdet mich von Jhnen mein lieber
Wiedemann was ſoll ich denn mit meinen Millionen machen

Jch hoffe Sie werden die richtige Verwendung noch
finden und nun will ich ſofort zu Guſtav Beer mich be
geben denn wer weiß welchen Plan er mit der Ver

ſchreibung hat wDoktor Wiedemann hatte nicht Unrecht Fortſ folgt
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ſchaften welchen ſie die Verpflichtung auferlegt ihre Kapitalien
in franzöſiſchen Werthen anzulegen

Die franzöſiſche Handelserpedition welche von
Akaſſa mit einer Waarenfendung den Niger hinauffuhr wurde
in der Nacht zum 10 d von Eingeborenen in der Nähe der
Mündung des Fluſſes angegriffen der Führer Mizon erhielt
zwei Verwunduugen und ein arabiſcher Arbeiter wurde gleichfalls
verwundet Da die Verwundungen Mizons nur leichte ſind ſo
hofft derſelbe die Reiſe gegen den 10 November wieder aufnehmen
zu können Die Handelsgeſellſchaft in Oberbenito welche Mizon
entſandte verlangt eine Entſchädigung für den erlittenen Nach

theil von der n er r da für die freie Fahrtdurch den Fluß ſowie für deſſen Sicherheit die engliſche Geſell
ſchaft zu ſorgen hat

Marſeille 25 Oktober Das Packetboot Sydney iſt
mit dem Neffen des Mikado an Bord in Marſeille ein
getroffen Wie es heißt beabſichtigt der Prinz in Deutſchland eine
Marineſchule zu beſuchen

Calais 25 Oktober Ein großer Theil der ſtrikenden
Tüllarbeiter hat die Arbeit wieder begonnen im
Uebrigen ſind die Verhandlungen der Arbeiter mit den Delegirten
der Fadrikanten neuerdings wieder aufgenommen

Großbritannien
London 25 Oktober Sämmtliche Morgenblätter widmen

Moltke höchſt anerkennende Leitartikel Der Standard
ſagt andere Soldaten hätten nur Ruinen hinterlaſſen Moltke
dagegen habe weſentlich zur Gründung eines Reiches geholfen
Kein Lob könne groß genug ſein für einen ſolchen
Mann keine Auszeichnungen übertrieben Es ſei eine
Ehre nicht nur für Deutſchland ſondern für die Menſchheit Die

Times ſchreibt Kein Führer ſelbſt nicht Wellington ſcheine
weniger Fehler gemacht zu haben So lange die Kriegskunſt
ſtudirt wird werden ſeine Feldzüge Gegenſtand der Aufmerkſamkeit
ebenſo ſehr bilden wie die italieniſchen Feldzüge Napoleons Das
Geſchick ſcheine Moltke nichts verſagt zu haben eine lebensvolle
Jugend ein glückliches häusliches Leben Berufserfolge ohne gleichen
höchſte ſoldatiſche Ehren zahlreiche Freunde die Zuneigung und
das Vertrauen ſeines Souveräns und ein ruhiges Alter Auf den
ehrwürdigen Feldherren ſchaue heute das Volk dankbar für ſeine
Leiſtungen und ſeinen erhabenen antiken Charakter Daily
News meint die deutſche Einheit ſei ohne Bismarck ſchwer
denkbar ohne Moltke völlig undenkbar

Das Reuterſche Burean melde aus Madrid vom 24 d
Jn Finanzfkreiſen verlantet die Bank von Spanien nunterhandle
in Paris über ein Darlehn von 100 Mill Peſetas Wir
haben eine diesbezügliche Nachricht in unſerem Blatte vor mehreren
Tagen bereits verzeichnet D Red

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Oktober
Moltkefeier Zu den bereits im Vorabendblatte bekannt ge

gebenen Feſtakten der hieſigen Schulen können wir noch über die Feiern
am ſtädtiſchen Gymnaſium und an der ſtädtiſchen
Realſchule berichten Jn erſterer Anſtalt hielt nach dem einleiten
den Geſange Lobe den Herren Herr Gymnaſiallehrer Dr Geneſt
die Feſtrede und ward darin ein Abriß aus dem Leben des greiſen
Feldmarſchalls gegeben Die Feier in letzterer Anſtalt wurde durch den
Chorgeſang Jch kenn ein hellen Edelſtein eröffnet Alsdann hielt
Herr Direktor Lackemann eine Anſprache in welcher er ein Lebens
bild des großen Schlachtendenkers entrollte des Mannes der reich an
Ehren und Ruhm ſtets dem Wahlſpruche gehuldigt Erſt wägen
dann wagen

Unter Vorſitz des Königl Kreisſchulm Ephoralkonferenz
inſpektors Herrn Paſtor Seidler Radewell tagte geſtern im Prinz
Carl die Ephoralkonferenz des Kreisſchulinſpektionsbezirks Rade
well Ammendorf Nach den amtlichen Mittheilungen referirte
Herr Lehrer Rohns Dölau über das von der Königl Regierung ge
ſtellte Thema Das Helferthum in der Volksſchule das er als
Ordneramt für unentbehrlich aber als Helferdienſt beim Unterrichte
für einen Nothbehelf erklärte welcher am zweckentſprechendſten weg
fallen ſollte Herr Lehrer Böttcher Lettin referirte über die Schoepfs
ſchen Bruchrechentafeln

Der Provinzial Landtag wird mit Rückſicht auf die durch
Einrichtung der Jnvaliditäts und Alters Verſicherungs Anſtalt Sachſen
Anhalt bedingte Nothwendigkeit der thunlichſt ſchleunigen Jnangriff
nahme der erforderlichen Bauten c zu einer außerordentlichen Sitzung
auf Anfang Dezember nach Merſeburg einberufen Dieſe Sitzung hat
ſich auch mit der Verlegung des Amtsſitzes der Provinzialverwaltung
von Merſeburg nach Magdeburg oder Halle zu befaſſen

Die Premidere der Hanbenlerche Das neue Schauſpiel
Ernſt von Wildenbruchs Die Haubenlerche ging geſtern
Abend zum erſten Male über unſere Bühne Der ſenſationellen
Schöpfung ſcheint auch in unſerer Stadt der Erfolg geſichert zu ſein
den dieſelbe bereits auf den Bühnen von Berlin Leipzig und in
anderen Großſtädten gefunden hat Die geſtrige Erſtaufführung ging
bei voll beſetztem Hauſe von Statten Das Spiel war durchaus flott
und vackend und wurden die Vertreter der Hauptrollen insbeſondere
Frl Schneider Herr und Frau Rinald ſowie Herr Doß aufs
Lebhafteſte applaudirt Eine eingehende Beſprechung folgt in der nächſten
Nummer unſeres Blattes

Diebſtähle Am Freitag Abend gegen 9 Uhr wurden dem
Schuhmachermeiſter H aus ſeinem Verkaufsladen ein paar Langſtiefeln
geſtohlen Der Dieb hatte ſich unbemerkt in den Laden geſchlichen und
die Stiefeln die er ſich jedenfalls ſchon durch das Fenſter als Raub
auserſehen von der Stange heruntergeriſſen und war dann verſchwunden
Zwei andere junge Strolche ſollen hierbei die Aufpafſer geſpielt haben

Ein anderer Diebſtahl wurde jedenfalls durch dieſelben Strolche
etwas früher beim Fleiſchermeiſter St auf dem Harz ausgeführt wo
Fleiſch und Wurſt die Beute waren Obgleich man im letzten Falle
die Diebe ſofort verfolgte ſo entkamen ſie doch mit dem Raube in der
Dunkelheit Einer derſelben warf hierbei guf dem Friedrichsplatze eine
große Wurſt von ſich Aus einem Neubau in der Liebenauerſtraße
wurden verſchiedene Kleidungsſtücke ſowie Handwerkszeug geſtohlen
Auch zertrümmerte der Dieb dabei drei Töpfe mit Farbe Der
vagirende Arbeiter B von hier ſtahl am Freitag von zwei in der
Puederſtraße haltenden Geſchirren je eine Pferdedecke ſowie eine
Peitſche

Brand Geſtern Abend gegen 8 Uhr wurde die Feuerwehr
nach der Gottesackergaſſe gerufen dieſelbe hatte aber nach ihrem
Eintreffen nicht nöthig in Thätigkeit zu treten da der Brand Schorn
ſteinbrand bereits von den Hausbewohnern bewältigt worden war

Die Stuben ſind bereits alle mit Stickſtoff erfüllt Die
Weihnachtszeit iſt nicht mehr weit und da muß jetzt ſchon fleißig ge
ſtickt werden wenn man fertig werden will mit all den niedlichen
Handarbeiten die ja doch nur immer in Abweſenheit Derer für die ſie
beſtimmt ſind gearbeitet werden können Da eignet ſich beſonders zur
Anfertigung dieſer Gegenſtände das Leſekränzchen jener kleine Kreis
junger Mädchen die eben erſt die Schule verlaſſen haben oder wohl
noch die Oberklaſſe derſelben beſuchen und nun jenen idealen Mädchen
bund geſtiftet haben der ſie einmal in der Woche jedesmal bei einer
anderen der Freundinnen zuſammenführt Hier leſen ſie nun Maria
Stuart mit vertheilten Rollen und Don Carlos Rückt aber die
Weihnachtszeit näher dann wird das Leſeprogramm geändert dann
werden anſtatt der Dramen mit vertheilten Rollen Romane geleſen
und abwechſend eine von den jungen Damen muß die Vorleſerin
machen während die anderen fleißig bei ihren Handarbeiten
thätig ſind So wird das Angenehme mit dem Nützichen ver
bunden und dieſe eheliche Verbindung erweiſt ſich eine Zeit lang
als eine ſehr glückliche Fängt aber der Roman an ſehr ſpannend

h
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zu werden iſt die Vorleſerin gerade an jene intereſſante Stelle gelangt
wo der reiche junge Graf ſich in die arme aber ganz vortreffliche
Gouvernant verliebt dann läßt ſich doch ſchwer die Aufmerkſamkeit
theilen zwiſchen dem was man da zu hören bekommt und der Arbeit
die man vor ſich hat und es dauert gar nicht lange ſo legen alle diekleinen anmuthigen Zuhörerinnen die einen Hände in den Schooß und

hören geſpannt den Liebesſchwüren des jungen Grafen zu Doch dafür
hat man ja auch noch einige Wochen Zeit üm fertig zu werden Noch
preſſirt es nicht mit den Handarbeiten und zum Eilen iſt es noch acht
Tage vor dem Feſte Zeit Man wird ſchon immer noch zur rechten
Zeit fertig So tröſtet man wohl ſein Gewiſſen Aber ärgerlich iſt
es dann doch wenn gerade in den letzten Wochen immer unliebſame
Störungen dazwiſchen kommen Und wenn man dann zu guterletzt die
Morgenſchuhe unfertig auf den Weihnachtstiſch legen muß ſo ärgert
man ſich doch recht ſehr über die eigene Nachläſſigkeit die man ſchon
Die ganz gut vermeiden können Alſo man ſchicke und ſticke bei

eiten
Wohin gehen wir hente Stadttheater Nachmittags

Goldfiſche Abends Tannhäuſer Viktoria Theater Die
Amazone Walhalla Theater Frühſchoppen Concert Nach
mittags und Abends Spezialitäten Vorſtellung Saalſchloß
brauerei Salon Concert Prinz Carl Concert und Ball
Bayriſches Bierhaus Pfälzer Schießgraben Frey
berg s Garten Hotel Stadt Rom Weinſtuben
Vater Rhein Neumarkt Bierhalle Reichshallen

Tanzkränzchen Gaſthaus Stadt Gera Rödels Reſtau
rant Reſtaurant Friedrichskron Gaſthaus zur
Eiſenbahn Gaſthaus Schönleben Scholz s Reſtau
rant Bad Wittekind Reſtaurant Halloria
Saft s Reſtaurant Zum letzten Dreier Wallwitz
Gaſthof zur Birke Gaſthof zu Niemberg BahnhofNiemberg Näheres ſiehe Inſerate beider Sonntags Ausgaben,

Telrgramme und letzte Rachridhten
Privattelegramme des General Auzeiger

9 Schwerin 25 Oktober 5 Uhr Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Vom Großherzog
ſind Nachrichten aus Athen eingetroffen Die Ueberfahrt war gut
Das Befinden iſt leidlich

L Paris 25 Oktober 5 Uhr 23 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man ſpricht
von einer Demiſſion des Marineminiſters Barbey auch die
Stellung des Handelsminiſters Jules Roche ſoll erſchüttert
ſein Die Regierung beſchloß eine weitere Kabellegung
zwiſchen Marſeille und Tunis und zwiſchen Oran und
Marſeille

P London 25 Oktober 6 Uhr 34 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute verlas Frau
Gladeſtone in einer Verſammlung freiſinniger Frauen zu
Edinburg einen Brief ihres Mannes der die Hoffnung aus
ſpricht die Frauen möchten an dem eröffneten Kampf für die
Freiheit und Gerechtigkeit rührigen Antheil nehmen
Gladeſtone weilte heute beim Lord Roſeberry

Zur MoltkeFeier
W B Berlin 25 Oktober 5 Uhr 24 Min Nachm Dem

heutigen Fackelzuge wird der Generalfeldmarſchall Graf Moltke
vom Portale der Haupteinfahrt des Generalſtabs Gebändes
aus beiwohnen Daſelbſt iſt unter der Balkon Unterfahrt
ein Baldachin errichtet und werden die Seitenöffnungen desſelben
der Zugluft wegen geſchloſſen Von hier aus wird der 90jährige

Greis die patriotiſchen Huldigungen entgegennehmen hier
wird ihn auch Hauptmann Strackow beglückwünſchend begrüßen

Der Treppenaufgang zur Wohnung des Grafen Moltke iſt
mit Blattpflanzen reich geſchmückt Ueberhanpt iſt Alles ge
than das Feſt glänzend zu geſtalten Der Moment der
morgigen Beglückwünſchung des Gefeierten durch den
Kaiſer wird photographiſch fixirt und dieſe Aufnahme durch
A v Werner in einem Gemälde der Nachwelt dauernd erhalten

Der Reichsanzeiger ſchließt den Feſtartikel womit er den
Generalfeldmarſchall Graf Moltke begrüßt mit dem Wunſche daß
der greiſe Feldmarſchall ſich noch lauge der dankbaren Geſinnung
des Königs und des Vaterlandes erfreuen möge und daß es der
deutſchen Nation und dem deutſchen Heere noch lange beſchieden
ſein möge ihn als leuchtendes Vorbild unter den Lebenden
wandeln zu ſehen Zum Geburtstage des Grafen Moltke ſind
bereits zahlreiche Spenden und Adreſſen eingelaufen Jm
Konferenzſaal Moltkes iſt man damit beſchäftigt dieſelben
aufzuſtellen Unter dem bereits Vorhandenen befindet ſich eine
prachtvolle Porzellanvaſe aus Meißen ein Geſchenk des
Königs von Sachſen ſodann eine Blumendekoration
ans Bremen eine Bierſpende mit Flaſchen und Gläſern aus
München Unter den Adreſſen befindet ſich eine aus dem
ſtändigen Wahlkreiſe Moltkes Memel Haidekrug Die
Gänge und Treppen des ganzen Generalſtabsgebäudes ſind mit
Blumen reich geſchmückt

49 Berlin 25 Oktober 6 Uhr 27 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Aula der
Kriegsakademie fand heute Sonnabend Mittags 12 Uhr
ein Feſtakt zu Ehren des Geburtstages des General Feldmarſchalls
Grafen Moltke ſtatt Die der Anſtalt angehörenden Offiziere
erſchienen dazu im Paradeanzuge der Unterricht fiel aus Major
Liebert vom Großen Generalſtabe und Lehrer an der Kriegs
akademie hielt eine Anſprache in welcher er der unvergänglichen
Ruhmesthaten des großen Strategen und ſeiner Verdienſte um die
Armee in eingehendſter Waiſe gedachte Nachmittags 4 Uhr ver
einigte ein Feſteſſen alle der Kriegsakademie angehörenden Offiziere

in der Aula Zur Feier des Moltketages werden in den Offi
zierkaſinos ſämmtlicher in Berlin Potsdam und Spandau gar
niſonirenden Regimenter am Sonntag Feſteſſen ſtattfinden bei
welchen die Regimentskommandenre in kurzen Worten auf den
Feſttag und ſeine Bedeutung hinweiſen werden

Der Fackelzug in Berlin
Berlin 25 Oktober 9 Uhr 30 Min Abends Privat

telegramm unſeres Spezial Korreſpondenten DerFackelzug zu Ehren Moltkes ſetzte ſich Punkt ſieben Uhr in Be

wegung von Herolden eröffnet Studirende aller Hochſchulen
Künſtler Schützen Turner Sänger und Bürger insgeſammt
20,000 Perſonen uahmen daran Theil Die künſtleriſchen Gruppen
gewährten ein maleriſches Geſammtbild Die mit Beziehung auf
die Laufbahn Moltke s dargeſtellten Gruppen Viktorig Kriegs
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wiſſenſchaft Germanig waren von beſonderem Glanz Vor der
Wohnung Moltke s welcher auf einem bedeckten Podium Platz
genommen hatte fanden begeiſterte Ovationen ſtatt Huldigungs
gedichte wurden vorgetragen und ein ſilberner Lorbeerkranz
vom Feſtkomitee überreicht Das Wetter iſt mild Die Feſt
ſtraßen ſind von zahlloſen Menſchenmengen dicht beſetzt die Häuſer

reich beflaggt Die Ordnung wurde bisher nirgends geſtört
München 25 Oktober Der Prinzregent wird den

Grafen Moltke durch Verleihung eines bayriſchen Regi
ments auszeichnen

Lübeck 24 Oktober Vom Senat iſt dem Feldmarſchall
Grafen Moltke der Ehrenbürger auch unſerer Stadt iſt in
Anlaß ſeines 90 Geburtstages eine kunſtvoll gearbeitete Mappe
mit 36 Anſichten von Lübeck und einzelnen hervorragenden Ge
bäuden der Stadt überſandt worden

Wien 25 Oktober Der Gemeinderath lehnte in der
geſtrigen Sitzung den Antrag ab den Grafen Moltke zu ſeinem
90 Geburtstage zu beglückwünſchen Der ablehnende Beſchluß
trägt keine Spitze gegen den auch hier allgemein verehrten und
bewunderten großen Marſchall ſondern erfolgte weil im Allge
meinen es nicht Obliegenheit der Gemeindevertretung ſei Militärs
zu beglückwünſchen von dieſem Gebrauch könnte diesmal um ſo
weniger abgegangen werden als auch von deutſchen Städten keine

nen des Feldmarſchalls Erzherzogs Albrecht anläßlich
ſeines Dienſtjubiläums erfolgt ſei

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B München 25 Oktober 4 Uhr 16 Min Nachm Wie

verlautet trifft der Reichskanzler General v Caprivi am
4 November hierſelbſt ein und ſteigt im preußiſchen Geſandt
ſchaftsgebäude ab Vergl unſer Berliner Privattelegramm
im Vorabendblatt

W B Konſtantinopel 25 Oktober 3 Uhr 32 Min Nachm
Nach Meldung der Agence de Conſtantinople wurden in dem
geſtern beendeten Hochverrathsprozeß gegen 10 Armenier
vier zum Tode verurtheilt die übrigen mit Kerkerſtrafen ver
ſchiedener Dauer belegt Die Verurtheilten gehören dem Revolu
tionskomitee an welches die Unabhängigkeit Armeniens
erſtrebt Einer der Angeklagten hat den neulichen Mordver
ſuch gegen einen Prieſter während des Gottesdienſtes in der
Kathedrale gemacht Bei ſeiner Verhaftung wurden Schriftſtücke
revolutionären Charakters beſchlagnahmt

W B Paris 25 Oktober 7 Uhr 6 Min Abends Der
Miniſterrath begann hente die Ausarbeitung des Ge
ſetzentwurfs betreffend die ſtändige Verproviantirung
der feſten Plätze

W B Haag 25 Oktober 6 Uhr 12 Min Abends Wegen
Einberufung der General Staaten haben ſich der Juſtiz
miniſter und der Kolonienminiſter heute zum Schloſſe Het
Loo begeben woſelbſt abermals eine Konſultation ſtatt
findet

W B New York 25 Oktober 1 Uhr Mittags Reuter
Meldung Ein furchtbarer Sturm an der Küſte richtete
Donnerstag früh großen Schaden an jedoch iſt kein
Menſchenverluſt zu beklagen Der Expreßzug von
Santa Fé nach Topeka iſt entgleiſt
größere Anzahl von Perſonen mehr oder minder erheblich verletzt
worden ſein

Frankfurt a 24 Oktober Unter dem Vorſitz des
Oberpräſidenten Grafen Eulenburg fand hier eine Berathung
ſämmtlicher Landräthe der Provinz Heſſen Naſſau ſtatt an
welcher auch der ſtellvertretende Regierungspräſident Heinſius aus
Wiesbaden theilnahm

Köln 25 Oktober Die Kölniſche Zeitung ſchreibt daß
man nach reiflicher Prüfung aller Verhältniſſe an den ent
ſcheidenden Stellen zu der Ueberzeugung gelangt ſei Helgoland
ſtaatsrechtlich an Preußen anzuſchließen während
der Hafen von Helgoland ein Reichskriegshafen
werden ſoll Feſtungsbauten ſeien nicht in Ausſicht ge
nommen

Vom wahnſinnigen Großzfürſten
Petersburg 25 Oktober Nach dem geſtrigen in Alupka

Krim ausgegebenen Bulletin hatte Großfürſt Nikolai
Nikolaijewitſch der Aeltere einen Krampfanfall mit Ohnmacht
worauf Gedächtnißſchwäche Zittern der Zunge und der Geſichts
muskel konſtatirt wurde Die Herzthätigkeit iſt geringer die
Temperatur 38 Puls 90

Jack der Aufſchlitzer
London 25 Oktober Jn der Nachbarſchaft von South

hamſtead im Nordweſten Londons wurde geſtern Abend gegen
7 Uhr ein brutaler Frauenmord verübt der den Argwohn er
weckt daß der berüchtigte Frauenmörder von Whitechapel ſeine
Thätigkeit wieder aufgenommen hat Die Erwmordete iſt eine der
Polizei bekannte Proſtituirte 32 Jahre alt Die Leiche wurde
unter einer Mauer im Blute ſchwimmend bedeckt mit einer Arbeits
jacke vorgefunden Der Kopf iſt faſt vom Rumpf getrennt der
Schädel eingeſchlagen Vom Mörder hat man keine Spur

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Geboren
24 Oktober Dem Zimmermann Otto Laetſch T Marie Anna

Streiberſtraße 6 Dem Kaufmann Otto Kalkkuhl T Leonore
Konradine Elfriede Magdeburgerſtraße 45 Dem Kolporteur Paul
Wernecke S Paul Ernſt Pfännerhöhe 2 Dem Maurer Wilhelm
Sander T Johanne Friederike Anng Geiſtſtraße 59 Dem Zeug
ſchmied Karl Hagelganz S Karl Willy Zwingerſtraße 17 Dem
Kaufmann Selmar Sander T Auguſte Vikktoria gr Ulrichſtr 42
Dem Handarbeiter Johann Kwasny T Marianna Martha Schmied
ſtraße 16 Dem Bauunternehmer Reinhold Keindorf S Walther
Krauſenſtraße 14 Dem Maler Max Drieſelmann T Auguſte
Thereſe Erneſtine Friedrichſtraße 26 1 unehel T

Geſtorben
22 Oktober Des penſionirten Lokomotivheizer Reinhold Elſte S

Otto 4 J Bahnhofſtraße 19 Des Bäckermeiſter Wilhelm Siegel
Margarethe 3 Mittelwache 1 Des Tiſchler Karl Krüger

S Karl 10 Zenkergaſſe 4 Johanne Gebhardt 65 Klimtk
23 Oktober Die Wittwe Chriſtiane Kirchheim geb Mähler 80

alter Markt 2 Des Handarbeiter Ludwig Gorgas S Franz 2
Spitze 33 Des Schuhmacher Otto Raſemann Ehefrau Johanne
Marie Luiſe 5 Bierende 55 Ludwigſtraße 11 Der Reſtau
rateur Friedrich Richter 51 Henriettenſtraße 37 Des Handels
mann Karl Gebhardt S Friedrich 5 Oberglaucha 6 Marie
dunt a Js h nahe Fult W s S reugaſſe orbm meiſter Kar e S Otto Franalther h M Martinsgaſſe 15 Sranz
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Thrater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater 24 Oktober Der Poſtillon von Lonju
meau von A Adam Angeſichts der ſtolzen Reihe franzöſiſcher
Opernkomponiſten die auf dem Gebiet der opéra comique mit nicht
ringen Erfolge thätig geweſen ſind möchte man faſt bedanern daß wir

tſchen nicht auch mit einer Einrichtung geſegnet geweſen ſind wie es
die franz ſwe opéra comique war Vielleicht klingt dieſer Wunſch
recht paradox ohne doch ganz abſurd zu ſein Sollte nicht einer oder
der andere deutſche Opernkomponiſt dadurch mehr angeregt worden ſein auf
dieſem Gebiet ſein Heil zu verſuchen Was haben wir Dentſchen der
nicht geringen Anzahl heute noch wirkſamer komiſcher franzöſiſcher Opern
auf gleichem Gebiete gegenüberzuſtellen Abgeſehen von Lortzing s
Opern haben wir e nur ſo wenige werthvolle Erzeugniſſe dieſes
Genres aufzuweiſen aß von einer deutſchen komiſchen Oper im
Sinne der Franzoſen überhaupt nicht geſprochen werden kann
Dieſer auffällige Unterſchied gerade auf dieſem Gebiet iſt ja allerdings
in dem ganz verſchiedenen Weſen der beiden Nationen begründet Wir
Deutſchen ſind mehr gründlich gehen mehr in die Tiefe ſuchen mehr
das Ernſte und Erhabene zum Ausdruck zu bringen unſere deutſchen
Meiſter ſuchen mehr zu packen und zu erſchüttern als zu erheitern und zu
unterhalten Das effektvolle graziöſe und prickelnde Element der fran
zöſiſchen Oper ſetzt Weſenseigenthümlichkeiten voraus die dem Deutſchen
ferner liegen Gleichwohl geben wir uns der Hoffnung hin daß deutſche

Genien erſtehen werden die endlich auch auf dieſem Kunſtgebiet das
Verſäumte nachholen Daß die deutſche komiſche Oper ein ganz anderes
Geſicht zeigen wird als die franzöſiſche iſt klar Sollte aber unſere dentſche
Schlichtheit Treuherzigkeit und Gemüthstiefe nicht auch in der komiſchen
Oper zum Ausdruck gebracht werden können Lortzing iſt der Vorbote ge
weſen an ihn werden die deutſchen Zukunftsmuſiker anzuknüpfen haben
Wir ſprechen dieſen ſchon öfters geäußerten Gedanken von Neuem aus
ſelbſt auf die Gefahr hin uns eines Plagiats ſchuldig zu machen
Einer der Vertreter der hervorragenden Epoche der franzöſiſchen
komiſchen a iſt Adolphe Charles Adam deſſen hervor
ragendſtes Werk Der Poſtillon von Longjumeau uns geſtern dar
geboten wurde Jſt es dem raſch und leicht allerdings auch etwas
leichtfertig und oberflächlich arbeitenden Autor auch ergangen wie
manchem Kollegen daß nämlich von der ſtattlichen Anzahl ſeiner Bühnen
werke Adam hat 53 aufzuweiſen nur wenige die übrigen über
lebt haben es iſt eigentlich nur ſein oben genannter Poſtillon
ſo beſitzt dieſes Ueberbleibſel doch immer noch ſo viel Lebenskraft daß
es noch auf lange Zeit manchem Theaterpublikum einen vergnüglichen
Abend und nicht unbedeutenden künſtleriſchen Genuß bereiten wird
Wie hoch ſteht ein ſolches Werk über einem Trompeter von Säkkingen
man hat eben hier einen Verfaſſer vor ſich der ausgeſprochenen Beruf
zu ſeiner Aufgabe hatte

Die Aufführung des Werkes war eine recht hübſche und zufrieden
ſtellende theilweiſe ſogar ganz vorzügliche Wiederum präſentirte ſich
uns ein neuer Tenor der ſie ganz beſonders intereſſant machte Herr
Hindemann aus Neuſtrelitz der bereits vor einigen Jahren dieſelbe
Rolle nämlich die des Chapelou reſp Saint Phar als
Gaſt vertrat Unter all den bisher uns vorgeführten lyriſchen Tenören
beſitzt Herr Hindemann entſchieden das beſte Stimmmaterial die in
letzter Zeit in unſerem Theater thätig geweſenen Tenöre würden viel
leicht als Poſtillon Fiasko gemacht haben während Herr Hindemann
als ſolcher Vorzüge aufwies die uns den Wunſch als begründet er
ſcheinen laſſen daß der ſchätzenswerthe Künſtler unſerer Bühne erhalten
bleibt Wollte uns ſeine Tongebung auch als Chapelou nicht ganz
befriedigen es fehlte an der nöthigen Feſtigkeit des Tons bei einem
Poſtillon darf man dies allerdings nicht ſo ſtreng nehmen um ſo
Erfreulicheres bot uns der inzwiſchen zu einer Sangesgröße heran
gereifte Saint Phar dem wir nur rathen können mit ſeinem

ABC nicht allzu freigebig umzugehen die dieſem bisweilen noch an
klebenden Unthätchen immer mehr zu beſeitigen und ſich vor allen
Uebertreibungen zu hüten Erfreut uns Herr Hindemann auch in
anderen Parthieen zum Beiſpiel in einer Mozart ſchen Oper mit
ebenſo reſpektabeln Leiſtungen ſo dürfte endlich der Tenorjammer
ein Ende haben Eine Ueberraſchung recht ſonderbarer Art bereitete
uns Herr Rudolph inſofern als er ohne jedwelche Ankündigung und
Entſchuldigung anſtatt der als Magdalene angekündigten Frl Hell
wig die Soubrette Frl Buttſchard auftreten ließ eine Rückſichts
loſigkeit die nicht verſchwiegen werden darf War Frl Hellwig indis
ponirt ſo mußte dies durch die bekannten Entſchuldigungszettel be
kannt gegeben werden Jſt ſie etwa ſchon wieder in Gnaden entlaſſen
was wir nicht wiſſen können ſu dürfte ihr Name überhaupt nicht
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mehr auf dem Theaterzettel figüriren Mir ſcheint nach dem AuftretenFrl Buttſchard s zu ſchließen das den Eindruck ſorgfältiger Vorbe

reitung machte wie kommt eine Soubvette urplözzlich dazu eine
ausgeſprochene Coloraturparthie zu übernehmen mir ſcheint
ſage ich als ob dieſer Wechſel nicht ein Kind der Noth ſondern ein
Produkt ſchlauer Ueberlegung ſeitens Herrn Rubolphs war Jedenfalls
wir wiederholen es beweiſt die ganze Affaire daß Herr Rudolph nicht
die Rückſicht ſeinen Abonnenten gegenüber zeigt die er ihnen ſchuldig
iſt Soll etwa Frl Buttſchard die Coloraturtragödie weiter ſpielen
Wir danken dafür So allerliebſt Frl Buttſchard die Magdalene zu
geben wußte ſie hat geſtern nicht den Beweis erbracht daß ſie zurColoraturſängerin befähigt iſt und ſie wird ihn jedenfalls auch künftig

nicht erbringen Eine Meiſterleiſtung lieferte wiederum Herr Krieg
Ein ſo köſtlicher und urkomiſch wirkender Bijou oder vielmehr Al
cindor iſt wohl kaum je auf unſerer Bühne erblickt worden Wir
können nur wünſchen daß Herr Krieg auf mehrere Jahre unſerm
Theater erhalten bleibt Herr Brinkmann der den Marquis von
Corcy ſehr hübſch zu charakteriſiren wußte und Herr Engelmann
als Bourdon trugen nicht wenig zum Gelingen des Ganzen bei
Der Chor genügte im Allgemeinen Recht erfreut hat uns die Aus
führung des Orcheſterparts unter der ſichern Leitung Herrn Jopke s
dem wir immer nur von Neuem rathen können den Sängern gegen
über ſich mehr Reſpekt zu verſchaffen i V

Leipziger Concerte
Original Bericht de Benerar Ans eiger

Nachdruck verboten B Leipzig den 24 Oktober
Viertes Gewandhaus Concert Die Aufnahme neuer

ſymphoniſcher Werke in die Programme des Gewandhauſes iſt nicht
immer ganz frei geweſen von perſönlichen Rückſichten auf die von den
betreffenden Componiſten vertretene Kunſtrichtung oder auch von Be
vorzugungen der bei den Leitern der Direktion beſonders gut ange
ſchriebenen Herren Ebenſo verwunderlich wie die conſulariſche Be
günſtigung einzelner junger Sängerinnen war zuweilen auch daß
manchen ziemlich ſchwachen Produkten von Lehrern am Konſervatorium
der Vorzug vor wirklich bedeutenden Werken von Meiſtern die ſtets
kalt geſtellt werden weil ſie den Spuren Wagner s folgten gegeben
wurde Eigentlich wäre das berühmteſte aller Concertinſtitute berufen
ſtets den hervorragendſten Künſtlererſcheinungen der Gegenwart vor
Allem gerecht zu werden und dürfte niemals damit nachhinken Wie
würde es die deutſchen Symphoniker beglücken und anfeuern wenn ſie
darauf rechnen dürften daß die unübertreffliche Gewandhaus Kapelle
zuerſt ihre Novitäten ſpielen würde Bleibt ihnen aber gerade dieſe
Kunſtſtätte verſchloſſen ſo erbittert das am meiſten die Beſten und
Leiſtungsfähigſten Allen Reſpekt vor der Konſequenz und vor der
Pietät für altehrwürdige Traditionen allein wenn dieſelben zu ſtarrer
Principienreiterei führen ſo ſollte Proteſt eingebracht werden Das
Kunſtleben bedarf ebenſo wie die Wiſſenſchaft beſtändig neuer Kräfte
zur Anregung und Auffriſchung ſonſt ſtockt das Blut und erlahmt der
Geiſt Wer raſtet roſtet Hoffentlich kommt auch in der Gewand
haus Direktion bald einmal die von Vielen gewünſchte Befreiung
von einſeitigen Rückſichten die Auffriſchung zum Durchbruch Zur
Zeit begrüßt man es ſchon als erfreulichen Fortſchritt wenn öfters
ſymphoniſche Novitäten herauskommen ſelbſt wenn der Erfolg kein
durchſchlagender iſt Geſtern wurde zum erſten Male eine neue
Symphonie in dur von Heinrich v Herzogenberg in Berlin
aufgeführt Wir kennen von dieſem Tondichter ſchon einige recht ach
tungswerthe frühere Arbeiten die nicht nur ſeinem Fleiße ſondern auch
ſeinem Emporſtreben zum Hohen und Großen Ehre machten Gleich
dem ausgezeichneten Friedrich Kiel der viel zu früh dahinſchied iſt auch
Herzogenberg der oberflächlichen Produktion abgeneigt und offenbart
große Gründlichkeit und Gewiſſenhaftigkeit in ſeiner Arbeit Die
Durchſichtigkeit ſeiner Partitur die ſchöne Ordnung in Allem muß
Jeden erfreuen Yrznalich der Erfindungsgabe kann er freilich weniger
Effekt machen Auch in der dur Symphonie erinnert noch manches
Herausſtudirte Anempfundene und Erkünſtelte des Componiſten
an Kapellmeiſtermuſik immerhin bietet aber derſelbe auch wirk
lich Geiſtvolles Anmuthreiches und Wirkſames genug So rechnen
wir ſein munteres wohlgeformtes und in jeder Hinſicht beifallswerthes
Scherzo 3 Satz zu ſeinen glücklichſten Eingebungen Das Publikum
fand daran viel Wohlgefallen was aus dem vielſeitigen Applaus zu
erkennen war Vorher in den erſten Theilen beeinträchtigten zu oft
Farbloſigkeit und nachdrucksloſe Weichheit den ſonſt günſtigen Eindruck
der thematiſchen Ausarbeitung Das Finale nimmt ſtellenweiſe einen

M h ä ää VAnlauf in der Weiſe von Brahms zumal in der aparten Jnſtrumen
tirung in dem Nebeneinander verſchiedener Rhythmik ſowie in anderen
Eigenthümlichkeiten Das Ganze iſt durchaus geeignet das Anſehen
des Komponiſten beim muſikaliſchen Publikum und bei der Kritik zu
erhöhen Wohlverdient waren die Hervorrufe die dem Komponiſten
welcher ſein Werk ſelbſt dirigirte und an der Ausführung durch die
Kapelle viel Freude erlebte ſchließlich zu Theil geworden ſind
Geſänge des Frl Schauſeil aus Düſſeldorf die zu den enfants
cheries der Direktion gehört und ſtets auch ihr Publikum zu gewinnen
verſtand fanden ſämmtlich Anklang zum Theil z Enthuſtasmus
Schade daß die Stimme in hoher Lage etwas gläſern klingt ſonſt
beſitzt dieſelbe Reiz genug iſt auch beſtens geſchult Zuerſt trug die
vielgewandte Sängerin eine Arie aus Händel s ſelten in Concerten
beachtetem Werke Allegro il Pensieroso ed il Moderato eines
der niedlichſten Probeſtücke ſüßen Zopfſtiles brillant vor Der anti
quirte Text mit ſeiner ſüßlichen Schwärmerei Mondſchein Nachtigall

horchender Natur c könnte freilich den Geſchmack an dieſer Reliquie
verleiden aber Meiſter J hat der Geſangsſtimme und der obligaten
Flöte ſo viel Grazie und Wonneklang verliehen daß man doch ent
zückt wird Frl Schauſeil ſang ſo vollendet als wäre die Arie für ſie
ſpeziell geſchrieben Außerdem konnte die Flöten Partie niemals zarter
reiner und wohllautender geblaſen werden als wir s von unſerem
Meiſter Barge gehört haben Auch als Liederſängerin erntete Frl
Schauſeil großen Erfolg Der angenehme Schimmer dieſes Geſangs
ſternes wurde diesmal durch die mächtigen Strahlen einer Klavier
ſonne in Vergeſſenheit gebracht Frau Thereſa Carreno eine
Virtuoſin gewaltiger Art trat zum erſten Male im Gewandhauſe auf
nachdem ſie hier ſchon voriges Jahr in der Centralhalle ſich als Wun
der der Klaviertechnik bekannt gemacht hatte Was Paganini auf der
Geige war daß iſt dieſe Virtuoſin auf dem Pianoforte Sowohl in
dem höchſt ſchwierigen moll Concert Nr 4 von Saint Sasns als
auch in Liſzt s Ungariſchen Rhapſodie Nr 6 weniger in den Chopin
ſchen Stücken entfaltete ſie eine Vollendung in allen Klavier Fineſſen
zugleich eine titaniſche Kraft wie ſie ſicherlich noch niemals an einer
Klavier Künſtlerin zu bewundern waren Zum Umſtürzen Als die
Liſzt ſche Rhapſodie in welcher zum Schluſſe ſozuſagen die ganze Hölle
der Lärmgeiſter losgelaſſen iſt zu Ende war verfielen nicht Wenige
in Freneſie und zerſchlugen ſich faſt die Handſchuhe Vorher hatten
ſich Manche von ihren Plätzen erhoben um ſich davon zu überzeugen
ob wirklich Hände einer Dame ſo furchtbar hämmern könnten

n hätte glauben können es ſei ein verkleideter rieſenſtarker
Mann

Handel und Verkehr
O Feldſchlößchen Aktienbrauerei vormals Gebr Schulze

Wie uns mitgetheilt wird wird die Dividende für das am 30 Sep
tember er beendete Geſchäftsjahr 7 pCt bei hohen Abſchreibungen
betragen Die definitive Feſtſetzung durch den Auſſichtsrath findet in
Kürze ſtatt

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Jn der geſtern hier ab
gehaltenen zwölften ordentlichen Generalverſammlung wurde die Ver
theilung einer Dividende von 8 pCt genehmigt Die beiden aus
ſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths Salinen Direktor Leopold
hier und Bankier Edmund Becker in Leipzig wurden wiedergewählt
Sämmtliche Beſchlüſſe wurden einſtimmig gefaßt Vertreten waren
1600 Aktien mit 318 Stimmen Trotz der geſtiegenen Produktion ſind
die Geſchäfts und Fabrikationskoſten dieſelben geblieben

Berliner Börſe
Sonnabend 25 Oktober

Schlußkourſe

Kredit 169 Bachum Guß 149,75Franzoſen 10778 Hibernig 17150Lombarden 63,75 Marienburg Mlaka
Disconto Commandit 218 Oſtpreuß Südbahn 96,50
Darmſtädter Bank 156,25 Durx Bodenbach 242,50
Dresdener Bank 154,25 Elbetha l
Handelsgeſellſchaft 163,10 Gotthardtbahn
Nationalbank f D 129 Warſchau Wien 227,25
Internationale Bank 112,75 Nordd Lloyd
Dortmunder Union 81,50 490 Ungarn
Laurahütte 141,75 Ruſſiſche Noten 247,25

Tendenz ruhig
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Z
Thlr

De Nähe der Bahnveränderungshalber ſofort oder ſpäter zu
beziehen 1 Wohnung für 58 75 und 85

Thurmſtraße 27

Mädchen zum Mäntelnähen geſucht 5 Halle aGr Wallſtr 1e 2 Tr I F Dietze jetzt Kaiſerſtr 25

Anſt Schlafſtellen mit Koſt offen ſucht
Maſchinen Näherin auf Hepenarbeit ge a d Wuchererſtr Krankenberathung u

Brunoswarte 10a 3 Tr Behandlung täglich v 4 UhrKleines Haus
mit Thoreinfahrt u rößerem Hof für
Handelsmann od dergleichen geeignet bill
zu verkaufen Zu erfragen

Langeſtraßze S
Ein Reſt Spielwaaren iſt billig zu ver

kaufen Poſtſtr 7 b Hausmann
Kleiderſekretäre Vertikow Kleider u

Küchenſchränke Kommoden Sophas Bett
ſtellen mit u ohne Matr Tiſche Stühle
verk billig Künstler Spitze 2

Prachtv in u ausländ Schmetterlinge
leb Puppen v Ocelata Tilige zu verk

Zwingerſtr 22 1 Tr
Ein eiſerner Heizofen zu verkaufen

Henriettenſtr 37 1 Tr r
Korbweiden z Selbſtſchneiden zu verk

Radewell 32
2 br echte Affenpinſcher Hündin ſow

1 ſchw j Pudelhund ſind billig zu verk
od f einen größ umzut Oberglaucha 36

Ein noch neues großes einfaches

r Schreibpult
ſteht bill zu verk Töpferplan 6 1 Tr

Getr Winterüberzieher noch gut erh
bill z verk Kl Breitenſtr 7,II Giebichenſtein

Eine Oleander iſt zu verkaufen
Wettinerſtr 6 Hof l

Ein neues hochfeines
De Paneel Sopha U

nußb Umſtände halber ſehr bill z verk
Nanue Mittelwache 13 Hof

Ein hübſcher Stubenhund dreſſirt ſehr
billig zu verk Gartengaſſe 9a 2 Tr r

neneAlte gebr Briefmarken
und r ganze Snwylungen kauft 0 Krüger Frieſenſtr 1 Ines Gold und Silber gold u
ſilb Uhren kauft zu den höchſt Preiſen

Henriettenſtr 5 part
Eine Kochplatte wird zu kaufen geſ

Weidenplan 9 i Reſtaurant

ca
Herrſch Wohnungen

mit Gartenben ſofort oder ſpäter zu ver
ethen Blumenthalſtraße 4z Wohnung für 9 Thir Ju verm

Weingärten 28

Leere frdl Stube m Kochofen an einz
Perſon zu verm Parkſtr 16 Sout

Eine Wohn zu verm 1 Jan 1891
zu beziehen Ludwigſtr 19 i Laden

Eine Wohnung 1 Jan für 60 Thlr
zu vermiethen Mittelwache 1

Frdl Stube an ruh Leute zu verm
Gr Wallſtraße 13

Stube K u K zu 36 40 Thlr zum
1 Jan geſ Off u M 115 a d Exp

Eine Wohnung ſofort oder ſpäter zu
vermiethen Spitze 2

Möbl Zimmer für 2 Herren
Wuchererſtr 32 Hinterh

Möbl 3 an 2 Herrn bill zu verm
ſep Bahnnähe Streiberſtr 7 2 Tr I

Möbl Stube ſof an Herrn od Dame
zu vermiethen Krukenbergſtr 7

Fein möbl Zimmer m Ka vornh
part an 1 od 2 Herren ſofort zu ver

miethen Charlottenſtr 13 part
Möbl Zimm an 2 Herren od Damen

z verm Zu erfr Kl Brauhausg 12 Lad
Fein möbl Zimmer mit Pianino

ſogleich oder ſpäter zu beziehen
Spiegelgafſe 13 2 Tr

Anſt Schlafſt Forſterſtr 24 II I
Frdl Schlafſtelle mit oder ohne Koſt

Alter Markt 17
Eine anſtändige Schlafſtelle offen

Gr Wallſtr 24a 3 Tr
Anſt Schlafſtelle mit ſep Eingang

Wilke Bahrtofſtr 6 2 Eing 3 Tr
2 anſt Schlafſt off bei Gräbe

Rathswerder 9 1 Tr
Möblirte Schlafſtelle

Schwetſchkeſtr 9 Hinterh II
Anſt Schlafſt für ein jung Mädchen

Brüderſtr 12 Hof 2 Tr
Feine Schlafſtelle für einen anſtänd

jungen Mann offen
Wgerplatz 7

2 anſt Schlafſtellen offen vornh
Meckelſtraße 17 3 Tr

Anſtändige Schlafſtelle offen
Forſterſtr 24b 2 Tr I

Schlafſtelle Sſeimhor 10 T Tr
Anſtändige Schlafſtelle zu vermiethen

Dzondiſtraße 6 2 Tr r
Anſtandige Schlafſtellen vornd

Albrechtſtr 3 1 Tr r

Kellnergaſſe 8 Tr
Anſtänd Schlafſtelle mit Koſt

Moritzkirchhof 14 part

el
Ein Laden

im Hausgrundſtück
Mangsfelderſtraße 4

iſt ſofort für 350 M zu vermiethen durch
Rechtsanwalt Suchsland

Gr Steinſtraße 9

un
Ein Herr ſucht per 1 Nov in d Nähe

der Zinksgartenſtr anſt Schlafſt mit
Kaffee 10 M mon Off u M 117in der Exp d Bl Zinksgartenſtr 4a erb

Eine Familienwohnung
Hofwohnung nicht ausgeſchloſſen im Pr
40 45 Thlr wird ſof oder Neujahr zu
miethen geſucht Adr unt N 37 Exp
ds Bl erbeten

Wohnung v 3 Zimmern
ſofort in beſſerem Hauſe von 1 Dame mit
2 kl Kindern geſucht Billigſte Offert
unter N 36 Exp ds Bl erb

Ein Komiker für 1 Abend d Woche
geſucht Off u M 116 Exp ds Bl erb

Ein Rockſchneider auf Woche ſofort ge
ſucht Bechershof 6 III

Einen ehrlichen kräftigen

Laufburſchen
14 165 Jahr alt ſucht

Max Pels Giebichenſtein
Burgſtraße 35

Tüchtige Abraumarbriter
aus hieſiger Gegend finden aushaltende
Winterarbeit

W Leuscher
Bahuhof Teutſchenthal

Einen jſungeren Schuhmache geſellen ſucht

Hennig Gröbers
Jnnge Mädchen welche d Schneid

gründlich erlernen wollen können ſ melden
Gr Schlamm 5 2 Tr

S

Tüchtige Mädchen ſucht und weiſt nach
Frau Lindermann Breiteſtr 9 II

Stellen finden
Landwirthſchafterinn Mamſell die d Küche
und Wäſche vorſtehen kann zum 1 Jan
zwei zuverl Kinderfrauen Köchin Mädchen
Knechte und Futterknechte nach dem Lande

Stellen ſuchen
jung Mädchen 17 am 1 Januar zur
Erlernung d Landwirthſch drei Stuben
und Hausmädchen zum 1 und 15 Novbr
verheirath und unverh Kutſcher Kaſſirer
kautionsfähiger Bote Hausdiener und
Hausburſchen
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm

alenEin jnng Mann ged Kavalleriſt
ſucht Stelle als Kutſcher oder Reitnecht
Näheres Krukenbergſtr 4b H 2 Tr
J Mädchen v L f Stelle Breiteſtr 9 II

Eine Verkäuferin von auswärts welche
ca 4 Jahre in einem Weißwaarengeſchäft
als ſolche thätig war ſucht bald Stellung
Off unter II 118 an die Exped d Bl
Zinksgartenſtr 4a erbeten
Ein junges Mädchen ſucht irgend welche
Beſchäftigung Mühlberg 1 3 Tr

Siſeerrre d p 2 T Fe3 e h r c zS de Be

Eine geübte Schneiderin einpfiehlt ſich

in u außer dem Hauſe
Giebichenſtein Triftſtr 33 1 Tr

Prau Lohmann
wohnt nicht mehr Kl Sandberg 12
ſondern Kleine Märkerſtr 4

Wäſche zum feinen Glanzpylätten wird
angenommen Dachritzgaſſe 13 2 Tr

Feine Polſterarbeiten werden gefertigt
Bruno Huth Steinthor 10

Getragene Herren u Damenſachen
gute Betten Wäſche Kleidungeſtücke verk
billig Frau Ohme Krukenbergſtr 7

Zöpfe werden billig angefertigt
Frau Buchelt Fritz Reuterſtr 2 3 Tr

L FPahsts Restaurant
Moritzzwinger 2

Montag d 27 d Mis nuſikaliſche
Abendunterhaltung wozu Freunde u
Bekannte ergebenſt eingeladen werden

Hausſchlachten nimmt noch an
Forſterſtr 24b II I

Harengs en sallce ohanereuse
hochfeinſte Fiſchdelikateſſe

Sonntag friſchen Sahnenkucheu ſowie
Matz Mohn u Kaffeekuchen empf die
Bäckerei Schillerſtr 22a M Schmerwitz

Aufgepaßt
Alte Korbwaaren werden ſpottbillig

rebarirt F Bredow Unterberg 7
Damengarderobe

von d hocheleg b zur einf ſowie auch
Coufection w geſchmackvoll z ſol Pr
gef Kl Brauhausg 24 1 Etg

Leute ohne Kinder
wünſchen ein Kind beſſerer Herkunft in
Pflege zu nehmen Offerten bitte u N
35 in der Exped d Bl niederzulegen
Roef äuf Pmpfehlangen undBei Käufen Stellen gern c
pnde man ſich an das Anzeigen Geſchäft

on

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 am Markt

welches die wirkſamſten Blätter unentgelt
lich nachweiſt beſte Faſſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote über
nimmt Telephon 151 Halle Berlin
Leipzig

o T 7Eine Partie Wintermäntel
Wollwaaren Kleiäersroſte

zu ſehr billigen Preiſen zu haben
Kl Brauhausgaſſe 14 2 Tr

Möbel w rep u ſauber aufpolirt
Brunnenplatz 11

Daſelbſt w g erhaltene Hobelbänke
zu kaufen geſucht

Ein noch junger Hund weiß und ſchwarz
grau auf den Namen Schweizer hörend
entlaufen Abzugeben bei

Ernſt Dietzel in Bruckdorf
Braun und weiß gefleckter j Fagd

hund entlaufen Bitte abzugeben
Merſeburgerſtr 18e

Vor Ankauf wird gewarnt
Entlaufen g Hund mit w Bruſt Ab

zugeben Pfännerhöhe Sa
Annonren

für den h werden egtgegengr e z in Radewell
a8thof zur Deuteeden Kiebe
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Gramowski Liehau
Eingang ſämmtlicher Uenheiten der

Reichhaltiges Lager elegant und geschmackvoll garnirterDamen und Kinderhüte sowie Capotten
in Plüsch Seicdle und Wolle in jeder Preislage

S Se D Neubau LindnerSeidenvband Pute2 u Weiss wraaren

Stacſt Theater
Sonntag den 26 Oktober 1890

zwei Vorstellungen
Nachmittags6 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen

Goldfiſehe
Luſtſpiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Guſtav Kadelburg

Joachim von Felſen Oberſt a D
Erich ſein Sohn Premier Lieutenant
Martin Winter
Emmhy ſeine Tochter
Joſephine von Pöchlaar
Wolf von Pöchlaar
Mathilde von Kaßwitz
Hans Roland
Stettendorf
von Kallern Lieutenant
W dalwine Kammermädchen

Otto DienerDiener bei Oberſt von Felſen

Johann Diener bei Winter
Ballgäſte

Ort der Handlung Berlin Zeit

bei Frau von Pöchlaar

Herr Rückert
Herr Rinald
Herr Friedrich
Frl Schneider
Fr Rinald Pauli,
Herr Friedau
Frl Mahr
Herr Hofmann
Herr Schumacher
Herr Pichon
Frl Dorbach
Herr Ebert
Herr Dalwig
Herr Markgraf

Gegenwart
Nach dem 2 Akt findet eine größere Pauſe ſtatt

Ende 6 UhrAnfang 3 Uhr
Abends

43 Vorſtellung 7 Vorſtellung außer Abonnement

Tannhäuſer
und der Sängerkrieg auf der Wartburg

Akten von Richard WagnerGroße romantiſche Oper in 3
Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuſer
Wolfram von Eſchenbach
Walter von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter

Herr Keller
Herr Staeven
Herr Demuth
Herr Hindemann
Herr Krieg
Herr Brinkmann
Herr Engelmann

Eliſabeth Nichte des Landgrafen Frl Prosky

Venus Frl GordonEin junger Hirt Frl ButtſchardtErſter Frl WachterZweiter Frl DorbachDritter Edelknabe Frl Einöder
Vierter Frl WaldmannThüringiſche Ritter Grafen und Edelleute Edelfrauen Bachantinnen Edelknaben

Aeltere und jüngere Pilger Sirenen Najaden Nymphen Schauplatz der Hand
lung Erſter Aufzug Das Jnnere des Hörſelberges bei Eiſenach
Wartburg Zweiter Aufzug Auf der Wartburg

Wartburg
Dritter

Nach dem 1 und 2 Akt Paufen

Anfang Uhr E

ein Thal vor der
Aufzug Thal vor der

nde 102 Uhr

Färberei und chem Wäſcherei
von

v F Macicaus Leipggerſte
Mehrfach prämürt f anerkannt perrüg Leiſtungen

für alle Arten Damen und HerrenkleidungPutz u Modeartikel Möbelſtoffe u Teppiche
Der Gardinen Wäsche und Appretur auf Neu

Einen großen Poſten

farb waschloderne Handschuhe
habe ich um damit zu räumen ausser ordentlich
böllig abzugeben

W RicxKsGroße Alrichſtraße 34 Ecke der Alten Promenade

Ueber die P Kneifel ſche

Haar Timlgtur
Herrn P Kueifel in Dresden

empfehlenswerth und iſt
anz leeren Stellen wieder erſetzt worden

Ihre Tinktur iſt in der That wahrhaft
zu meiner größten Freude mein verlorenes Haar ſelbſt auf

Mehrere meiner Kollegen mit gleichem
arleiden welche nicht glauben wollten daß Jhre Tinktur dieſen Erfolg erzielt t

ſich auf mein Anrathen durch
eigenen Gebrauch von der ausgezeichneten auch berfolgreichen Wirkung überzeugt und fühlen a jetzt zum größten DHanke v

igtet A Ploeger Kaufm in Berlinpflichtet ich bittte folgt Beſtell Hochacht G
Alexandrinenſtraße 37a

echt bei AlUlrichſtraße e
biges vorzügliche Kosmetik iſt in Flac zu 1r u üter Nachf Gr Steinſtr 6 u M VWValtsgott Große2 u 3 M in Halle a S nur

empfehlen den

i en n t 4e e S r 4

gresdener Gasmotoren Fabrix

Sniſon

Moritz Mille
I ILAILME LEIIP AIG

Windmühlenstrasse 7
empfiehlt

Gasmotore in Iiegender und stehender
Petroleummotore in liegender Construction

Zwillingsmotore für elektrische Beleuchtung
Gerüuschlos arbeitend und überall

aufstellbar
Veber 1000 Stück im Betriebe

Feinste Retferenzen
Transmissionen

nach Sellers System
Kostenanschläge gratis

u a

Gr Ulrichstrasse 49
Bingang Schulgasse

Speoinlität
Perrücken Toupets Damenscheitel

Theaterfrisuren ete etc

Alle ſchriftlichen Arbeiten
als Zahlungsbefehle Erwiderungen Klagen
Geſuche c fertigt fachgemäß

J G Rohde Bür Vorſt a
Giebichenſtein Wittekindſtr 16

J e e s oPmilie von Cölln
Concert und Oratorienſängerin
einpfiehlt ſich als

Gesanglehrerin
Anmeldungen täglich von 5 Uhr

Sophienſtraße 9 1 Tr

r ad Sehr Stockeu feſn

h Seeetabbschäre ersin4 Sfefs Noupeſten

Insektenkundle
Montag im Central Hotel

pilepſie Fallſuchtrampfleidende erhalt gratis An

weiſung zur rad Heilung von Dr
philos Quante Fabrikbeſitzer in

arendort Weſtfalen Referenzen
in allen Ländern

I kann ſich jeder Kranke ſelbſt

S davon überzeugen daß der echte
Anker Pain Expeller in der That das P

J beſte Mittel iſt gegen Gicht Rhen
J matismus Gliederreißen Hüftweh
Nervenſchmerzen Seitenſtechen und bei
Erkältungen Die Wirkung iſt eine ſo
ſchuelle daß die Schmerzen meiſt ſchon
A nach ver erſten Einreibung ver

ſchwinden Preis 50 Pfg und 1 Mk
die Flaſche Vorrätig in den

meiſten Apotheken Haupt
Depot Marien Apotheke

in Nürnberg

Ein junger grauen Ziegenbock abhanden
gekommen Wege Steinthor 1

M Mäller s Germamiaelegante Vereimm wirklicher Krieger zu Halle a S
o a W Sonntag den 26 Oktober er Abends 7 im Neuen TheaterPFrisir Salons Feier des 90 Geburtstages Sr Excellenz des

ietzt Generalfeldmarſchalls Graf v Moltke
ProgrammFeſtrede Theateraufführung

Das eiſerne Kreuz u Infanterie u Kapallerie
L Hierauf BallFreunde des Kriegervereinsweſens ſind herzlich willkommen Villets ſind

zu haben in den Cigarrenhandlungen von Paul Grimunm Gr Ulrichſtr Klein
ſchmieden und Moritzbrücke Theodor Schwanahb Gr Ulrichſtr vis à vis dem
euen Theater Stein brecher e Jasper Markt Ecke Geiſtſtr u Scharren
gaſſenEcke ſowie bei den Kameraden Paul SsSchmidt Hotel zur Eiſenbahn
Franckeſtraße 5 Louis Busse Wörmlitzerſtraße 47

Der Ueberſchuß iſt zum Beſten der Ueberſchwemmten im Elbgebiet beſtimmt

Verein für Gesundheitspfege und Naturheilkunde

zu GriebichensteinSonntag den 26 Sktober Nachmittag 4 Uhr in der Wilhelmshöhe

II groſzer s5ffentlicher Vortrag
auf vielſeitigen Wunſch

Die Feinde unſerer Kinderwelt Scharlach Maſern und
DiphtheritisReferent Herr Naturarzt Gunido Pickert Mitglieder des Vereins und der

Hallenfer Brudervereine Entree 15 Pfg Nichtmitglieder 25 Pfg D Damep
ſind willkommen Der Vorſtand

Gras oab Auſtalt 1 Mark das h
frei Gelaß 1,15tedoch nur bei Abnahme von mindeſtens 14 hl

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Thema

Neu eröffnet
Pianoſorte Magazin

Mittelſtraſze SII Liüi ders Ecke Schulgaſſe
einpfiehlt ſein bedeutend vergrößertes Lager von

kianinos und Harmoniums
aus nur renommirt Fabriken Steinway Schwechten

Kuhse eto von 450 bis 1000 Mork bei weitgehendſter Garantie

MARIAZELLERMagentropfene 3 Bol Krankheiten des Magens Verdauungestörungen

deren Vrsachen und Xwandte gelinde Haus Arzne von bekannter zuver
lässiger und erprobt guter Wirkung

i Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke und Unter
schrift rothe rS à a 53 255 Her arm i 40

c rIn Apotheken ne
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